
 

 

 
 
 
 

 
An den Rat der Gemeinde Kerken 
z.Hd. Herr Bürgermeister Dirk Möcking 
Dionysiusplatz 4 
47647 Kerken 

Kerken, 17.09.2022 
 
 
 
 
Anfrage:  Notfallpläne der Gemeinde Kerken für Mangellagen  

  in der Energieversorgung 
 
Sehr geehrter Herr Möcking, 
 
die BVK-Fraktion beantragt, für die kommende Sitzung des Rates der Gemeinde Kerken fol-
genden Tagesordnungspunkt aufzunehmen: 
 
Antrag: 
 
Notfallpläne der Gemeinde Kerken zur für Mangellagen in der Energieversorgung: 
 
1. Gibt es bereits Notfallpläne, wie bei einer Strommangellage und/oder Gasmangellage 

mit dem Strom- bzw. Gasbedarf für öffentliche Gebäude und Einrichtungen verfahren 
wird (Feuerwehr, Schulen, Kindergärten, Verwaltung, etc.)? An welchen Stellen sind in 
derartigen Mangellagen Einschränkungen des Betriebs zu erwarten? Welche 
Zuständigkeiten für die Notfallplanung liegen bei der Gemeindeverwaltung, welche 
Zuständigkeiten liegen, beim Kreis Kleve bzw. bei diesen übergeordneten 
Verwaltungsebenen, d. h. Inwiefern kann die Gemeinde Kerken hier selbst Einfluss auf 
die Notfallpläne nehmen? 

 

2. Sofern es zum jetzigen Zeitpunkt noch keine derartigen Notfallpläne gibt: bis wann 
sollen diese vorliegen? 

 
3. Wie ist die Gemeinde aktuell mit Notstromaggregaten ausgestattet, wie ist die 

Kraftstoffsicherheit für die Aggregate und die Fahrzeuge der Feuerwehr gewährleistet? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

  

 
 
 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Um vorab gemeindespezifisch Maßnahmen für eine Mangellage von Strom und/oder Gas 
planen zu können und die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde auf ein derartiges 
Szenario mit entsprechenden Informationen vorzubereiten, halten wir die Kenntnis über ent-
sprechende Notfallpläne, für zwingend erforderlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
  
 
 

Patricia Gerlings-Hellmanns 
Vorsitzende 
 
Kopie an: CDU-Fraktion, SPD-Fraktion, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,  

RM Habicht, Fraktion Freie Bürger 


